
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

2. Im Jahr 1896 ausgestellte Jagd- und Fischerkarten

urn:nbn:de:bsz:31-218353

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-218353


256 Nr . 12 .

der Staatseiſenbahnen 24 , des Unterrichts an Univerſitäten und Mittelſchulen 10 , der ſonſtigen

Staatsverwaltung 12 . Auch in den Vorjahren war die Zahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen

Staatsverband eingetretenen Perſonen nicht erheblich ; ſie belief ſich im Durchſchnitt der Jahre

1887/96 auf nur 43 Perſonen .
Die Zahl der Fälle , in denen der Austritt aus dem badiſchen Staatsverband durch den Ein⸗

tritt in einen fremden Staatsdienſt erfolgt , wird amtlich nicht ermittelt .

Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

thatſächlich Zu - und Weggezogenen . Dieſelbe kann jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche

Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nach den von Seiten

des Reichs bezw. ſeitens des Großh . ſtatiſtiſchen Landesamts direkt gemachten Erhebungen wanderten

im letzten Jahrzehnt aus Baden über die nachgenannten Häfen aus : “

De Bremen , Hamburg Rotterdam Amſterdam Antwerpen Havref ) Zuſammen
A
1887 1290 200 271 178 1931 * 1500 5870.

1888 1340 266 229 289 1786 * 1800 5660

1889 1284 277 192 180 1783 +1800 5416

1890 1266 400 144 98 1638 * 1100 4646

1891 1397 446 148 835 2186 # 1400 5562

1892 1553 43 179 61 1831 * 900 4954

1893 1209 459 65 5 1882 * 550 13698
1894 490 241 107 3 499 * 880 1720

1895 439 194 141 7 518 * 2000 8299

1896 303 176 75 3 523 * 500 1580 .

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere nicht genannte Häfen :

ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſammtzahl der über See ausgewanderten

Badener auf 2000 angenommen werden ; es iſt das die niederſte Zahl ſeit 1880 , wo rund 13000

Perſonen aus Baden auswanderten . Auch im Jahr 1896 gingen die meiſten überſeeiſchen Aus⸗

wanderer faſt ausſchließlich nach den Vereinigten Staaten von Amerika ; von den über die genannten

Häfen ( ohne Havre ) fortgezogenen Badenern gingen nur 62 ( 5,74 Yo) nah anderen Ländern ,

nämlich 2 nach Britiſch⸗Nordamerika , 2 nach Mexiko , 1 nach Weſtindien , 27 nach Braſilien , 13 nach

Argentinien , 3 nach anderen ſüdamerikaniſchen Staaten und 14 nach Afrika .

Durch die badiſchen Auswanderungsagenten ( 9 Haupt⸗ und 720 Unteragenten ) wurden

im Jahr 1896 insgeſammt 1368 Perſonen ins Ausland befördert , darunter 859 Badener , wovon

383 Männer , 401 Frauen und 75 Rinder unter 10 Jahren waren ,

2. Im Jahr 1896 ausgeſtellte Jagd - und Fiſcherkarten .
( Bergi . Band XII , Jahrgang 1896 , Nr . 6, Seite 136 ff-)

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Großh. Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den

Bezirks⸗ und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf

die Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1896 ertheilten die Bezirksämter

5742 Jagd⸗ und 4513 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 651 der letzteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 5164 Fiſcherkarten .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ergaben ſich folgende Zahlen :

Fiſcherkarten | Fiſcherkarten
Jagd⸗ bezirks⸗ neiſer . zu⸗

|

X
Jagd⸗ bezirks⸗ pipere zu⸗

Jahre karten amtliche amtliche fammen Jahre karten amtliche amtliche ſammen

1887 5591 3 686 2 600 6 286 1898 6 096 4 174 566 4740

1888 5489 4037 1192 5229 | 1894 5961 4 241 677 4918

1889. 5561 8 984 724 4708 1895 5 644 4821 696 5017

1890 5 683, 4136 647 4783 1896 5 742 4 5183 651 5,164

1891 5658 4189 604 4793 Im Durch⸗
1892 5845 4166 618 4779 ſchnitt 5727 4145 897 5042 .

Die nicht erheblichen Schwankungen in der Zahl der Jagdkarten ſind vorübergehenden Urſachen

zuzuſchreiben , unter denen die Witterung die hauptſächlichſte Stelle einnehmen dürfte . Fiſcherkarten
wurden von 1889 bis 1893 alljährlich faſt in gleicher Anzahl ausgeſtellt ; in den letzten Jahren
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iſt hier eine Zunahme zu verzeichnen . Das Steigen und Fallen der Zahlen wird muthmaßlich auch
in vorübergehenden Umſtänden , unter denen gleichfalls das Wetter voranſtehen dürfte , begründet ſein .

Die Zahl der in den einzelnen Bezirken ausgeſtellten Karten hängt natürlich in erſter Linie
von der Ausdehnung , ſowie von der Ergiebigkeit und Annehmlichkeit der Jagden und der Fiſchwaſſer
ab . Ferner übt darauf offenbar das Vorhandenſein oder die Nähe größerer Städte einen erheblichen
Einfluß aus , ſo in den Bezirken Konſtanz , Lörrach und Müllheim , wo ſich die Nachbarſchaft
von Baſel und Mülhauſen geltend macht , in Kehl und Offenburg ( wegen Straßburg ) , Srei -
burg , Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ; dieſelben liefern eine größere Zahl ſowohl wirklicher
Jagdliebhaber , als auch ſog. Sonntagsjäger⸗und Fiſcher . Auch Reiſende und Fremde ſind in manchen
Bezirken ſtärker vertreten , ſei es , daß ſie nur gelegentlich der Jagd und dem Fiſchfang nachgehen ,
ſei es , daß ſie die Jagd - und Fiſchereigründe beſonders aufſuchen .

` .

Ueber die Art der gelöſten Jagdſcheine und der Jägereigenſchaft bezw. über die Art der

Fiſchereiberechtigung giebt folgende Nachweiſung Auskunft . Im Jahre 1896 wurden ausgegeben :

Jagdkarten Zahl Bezirksamtliche Fiſcherkarten Zahl

Formular Jan Jagdeigenthümer . . 72 an Fiſchereiberechtigte TETTE EESRER ayi y)
n „ „ Jagdpächter . . . . 2375 „Pächter von Fiſchwaſſerr . . . . 1613
ý „ „ Jagdaufſeher und andere „Fiſchereiaufſeher , Gehilfen u. a. Angeſtellte 530

Augeſtellte . . 1130 w ineno 1487
h „ „ Paßnehmer gemiſchter Art . 86 „ SKartennehmer gemiſchter Att . . „ 171

zufammen .. 3613 zufammen . . 4513

Bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten
Formular IL an in Baden wohnhafte , aber in d 8 a — a ſch

anderen Amtsbezirken vorüber⸗ an nicht in der
fi

) Jg
' ; ILA ANRE. i oepa JPächter von Fiſchwaſſern . 31gehend ſich aufhaltende Jagdgäſte 1810 Gemeinde <Saner K ÖN t fi j fa 11

Formular IIL an in Baden nicht wohnhafte
wohuhafte ( Fiſchergäſte . . . 6609

Reichsangehörige . end g1 . zuſammen . . 651
Jagdkarten im Ganzen . 5 742 Fiſcherkarten im Ganzen . . 5164 .

Nach dem Berufsſtande ſetzten ſich Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art der

gelöſten Karten , im Jahre 1896 folgendermaßen zuſammen :

Jagdkartennehmer : Fiſcherkartennehmer :

Berufsſtand : o Zu⸗ Bezirks⸗ Bürger⸗ Zu⸗B f3 fi
Borm. I Form, I . Form, ML. ſammen amtliche nea ] Nänlen

Jagdbeamte und - Angeſtellte “ ) 332 Į 1 340
— O1

Filer aler Mit 8 11 — 19 13812 2 1314
Faudwirthe d a a 951 259 25 1285 934 7 941

Forftbeante und - Angeftellte . 588 110 19 6683 54 3 57
Fabrikanten . 220 92 19 331 73 25 98
Fabrikdirektoren,⸗Aufſfeher u.Ti dhoni a AENA ia 29 19 5 58 158 11 169

Wirthe und Wirthsperſonal . 258 12⁸ 3 389 218 2 290
Müllern EKE, ONOAT EO 58 25 1 84 109 ga 109

Sonſtige Handwerker und Ge⸗

SAIDAS JUREN 240 152 8 400 | 645 84 679

Handeltreibende (einſchl . im

Verſicherungsweſen Thätige) 241 230 27 498 | 191 130 321

Staats - und Hofbeamte . 60 100 48 203 132 49 181

Gemeinde - u. andere Beamte '
und Bedienſtete . .

i
4 140 41 9 190 80 g 83

Aerzte , Apotheker und ſon⸗ gi ji X
ſtiges Heilperſonal . . . 69 57 13 139 34 17 51

Kiünftler , Mrehiteften . » > s7 81
a an

50 50 1
Pfarrer wmd Lehrer 88 54 5 K o 3
Studenten und Schüler . . 2 36 8 48

10
ag

Militärperſonen i N 4 9
1

öl
4 AIR 7 j1a K

Rentner , Penfionäre 2 e 325 247 232
j 39

ROTER i 19 10 29 166 3 169
Taglöhner und Dienſtboten . 9

BI 5742 (— 4515 Got- DINA:
Im Ganen . - 8613 1810

) Die Perſonen , welche dem Beruf nach als Ja goonfjepes
und dergl. bezeichnet ſind, beſorgen dieſes Geſchaͤftnur nebenher

und gehören in der Hauptſache anderen Berufen an; großenthe ils dürften diefelben Feld⸗ und Waldhuͤter und ſonſtige Forſtangeſtellte ſein.
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